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Die Sprechstunde in Auendorf am
BekanntmaChungen Donnerstag, den 21. August 2008,

AUS DEM RATHAUS

Ein seltenes Ehejubilaum konnten am 13. August 2008 die Ehe-
leute Willy und Anna Staudenmaier in Bad Ditzenbach fei-
ern. Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) Uberbrachte Biir-
germeister Gerhard Ueding die Glickwiinsche des baden-wdirt-
tembergischen Ministerprésidenten Giinther Oettinger und
Ubergab fur die Gemeinde einen Geschenkkorb. Das Jubi-
lAaumspaar wohnt seit 17 Jahren in unserer Gemeinde; Herr
Staudenmaier wurde in Deggingen geboren und seine Ehefrau
stammt aus Stossau (Osterreich).

Wir wilinschen den Eheleuten Staudenmaier auch von dieser
Stelle aus nochmals alles Gute und noch méglichst viele ge-
meinsame Lebensjahre, die sie bei hoffentlich guter Gesundheit
miteinander verbringen kénnen.

Unsere Altersjubilare

Unsere herzlichsten Gliickwiinsche gelten

aus dem Ortsteil Auendorf

Frau Marianne Eckert, Im Eichele 15,
am 22. August zum 72. Geburtstag

aus dem Ortsteil Bad Ditzenbach

Frau Gisela Schneider, UhlandstraBe 7,
am 27. August zum 73. Geburistag

Frau Christine Gesing, SchubartstraBe 5,
am 27. August zum 70. Geburtstag

aus dem Ortsteil Gosbach

Frau Marianne AdelgoB, MérikestraBe 5,
am 27. August zum 72. Geburtstag

Fundsachen

1 Motorola-Handy
abgegeben Uber Briefkasten Rathaus am 16.08.2008

1 Schliisselmdppchen, braun, mit einem Schltssel
gefunden am 14.08.2008 auf dem Griinsammelplatz in
Gosbach

findet nicht statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Die Gemeindeverwaltung

Sammelmappe flir altere Mitbliirger

Die Gemeindeverwaltung hat eine Sammelmappe fur altere Mit-
blrger zusammengestellt, deren Inhalt darlber informiert, was
zu beachten ist, um selbstbestimmt vorzusorgen.

Die Zusammenstellung enthélt verschiedene Informationsbro-
schiren und Vordrucke:

Selbstbestimmt vorsorgen

Vorsorgeregelungen: Generalvollmacht, Betreuungsverfi-
gung, Patientenverfiigung

Betreuung

Patientenverfligung

Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfiigung
Blanko-Patientenverfligung

Aligemeine Informationen fiir Altere im Landkreis Géppingen

Erhaltlich auf dem Biirgerblro des Rathauses Bad Ditzenbach
gegen eine Schutzgebuhr von 5,00 Euro.

Vorankiindigung

Einweihung neuer Informationstafeln
auf dem Fuchseck / Sternwanderung
am Sonntag, den 7. September 2008

Die Natursportgruppe der Evangelischen Kirchenge-
meinde Eschenbach hat drei groBe Fototafeln installiert,
die eine Orientierung und korrekte Zuordnung der geo-
grafischen Besonderheiten des Voralbgebiets mit Blick
vom Fuchseck ermdglichen soll.

Die offizielle Einweihung und Ubergabe der Schilder
findet
am Sonntag, den 7. September 2008
um ca. 13.00 Uhr
statt.

Nahere Informationen folgen in 2 Wochen im Mittei-
lungsblatt.

Die Gemeindeverwaltung

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1
des Meldegesetzes

Gruppenauskiinfte an Parteien und andere Trager
von Wahlvorschldagen anlasslich der Wahl zum Eu-
ropaischen Parlament und der Kommunalwahien
am 7. Juni 2009

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) fur Baden-

Wirttemberg in der Fassung vom 23.02.1996 (GBI. S. 269) zu-
letzt geédndert durch Gesetz vom 11.12.2007 (GBI. S. 581) darf
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die Meldebehdrde Parteien und anderen Tragern von Wahlvor-
schiagen im Zusammenhang mit aligemeinen Wahlen zu parla-
mentarischen und kommunalen Vertretungskérperschaften in
den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melde-
register Uber Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften von Gruppen von Wahiberechtigten erteilen, fir deren
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestim-
mend ist; von wahlberechtigten auslandischen Unionsbtrgern
darf die Meldebehodrde auBerdem Angaben Uber deren Staats-
angehorigkeiten zu den in § 34 Abs. 1 Satz 1 MG genannten
Zwecken nutzen.

Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung ihrer
Daten ein Widerspruchsrecht eingerdaumt. Der Widerspruch
kann schriftlich oder miindlich bei der Gemeindeverwal-
tung Bad Ditzenbach im Biirgerbiiro (Zimmer 2) eingelegt
werden.

Der Widerspruch hat bis zu seinem ausdriicklichen Widerruf
Gultigkeit, d.h. bereits frher im Zusammenhang mit den ge-
nannten Wahlen eingelegte Widerspriiche haben weiterhin G-
tigkeit.

I. Veterinarbehordliche Tierseuchenanordnung
des Regierungsprasidiums Stuttgart zum Schutz
der Fischbestdnde vor einer Koi-Herpesvirus-
infektion (KHV-infektion) vom 30.07.2008:

Az.: 35-9123.90/0025

1. Aufgrund eines amtlich festgestellten Ausbruchs ei-
ner Koi-Herpes-Virusinfektion (KHV-Infektion) im
FluBabschnitt "Mittlerer Neckar" zwischen Wehr
Kochendorf und Wehr Gundelsheim (Landkreis Heil-
bronn) werden folgende SchutzmaBnahmen gemaB
§ 79 Abs, 4 Tierseuchengesetz in der Fassung vom
22,06.2004 (BGBI. | S. 1260, berichtigt: BGBI. |
$.3588) angeordnet:

1.1. Wird in einem FlieBgewésser, einem See oder einem
Angelteich durch die zustdndige Veterinarbehdrde eine
KHV-Infektion amtlich festgestellt, gilt die behdrdliche
Beobachtung der verdachtigen bzw. erkrankten Fische
als angeordnet:

a) fur den Gewasserabschnitt zwischen zwei Staustufen
sowie den flussaufwérts und den flussabwarts angren-
zenden Gewasserabschnitt bis zur jeweiligen nachsten
Staustufe,

b) flr den See,

c) fur den Angelteich bzw. die Teichaniage.

1.2.  Aus einem unter behdrdlicher Beobachtung stehenden
Gewasser, Gewasserabschnitt, Angelteich oder einer
Teichanlage durfen keine Fische in ein anderes Gewas-
ser, einen anderen Angelteich oder eine andere Teich-
wirtschaft umgesetzt werden oder als sogenannte Ko-
derfische verwendet werden.,

Fische durfen lediglich zu Speisezwecken oder zum
Zwecke der unschédlichen Beseitigung aus dem Ge-
wasser bzw. dem Teich verbracht werden.

1.3. Bei Verdacht oder Ausbruch einer KHV-Infektion in ei-
nem Fischbestand eines Gewéssers oder eines Angel-
teiches ist den naheren Anweisungen der zustédndigen
Veterindrbehdrde zur Entnahme und Einsendung von
Proben fiir weiterflhrende Untersuchungen Folge zu
leisten.

1.4. Verendete oder aus Griinden der Seuchenbekampfung
getdtete Fische aus einem unter behoérdiicher Beobach-
tung stehenden Gewaéasser, Gewasserabschnitt, Angel-
teich oder Teichwirtschaft sind durch den Fischereibe-
rechtigen nach n&herer Anweisung der zustandigen Be-
hérde unschédlich zu beseitigen bzw. beseitigen zu
lassen.

2. Die Verfiigung gilt an dem auf die ortsiibliche Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gemacht
und hat eine vorlaufige Giiltigkeit fiir den Zeitraum
von drei Jahren.

3. Sofern nicht bereits § 80 Tierseuchengesetz den
Wegfall der aufschiebenden Wirkung einer Anfech-
tung anordnet, wird der Sofortvolizug der iibrigen
MaBnahmen angeordnet.

I1. Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhaib eines Monats nach Be-
kanntgabe beim Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstrafe
5, 70178 Stuttgart, schriftlich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschéftsstelle des Gerichts Klage erho-
ben werden.

IIl. Hinweise:

1. Zustandig fur die Durchfiihrung der angeordneten MaBnah-
men ist die jeweils drtlich zustandige untere Verwaltungs-
behdrde, § 1 Abs. 1 S. 3 des Gesetzes zur Ausfihrung
des Tierseuchengesetzes.

2. Vorsiatzliche oder fahrlassige Zuwiderhandiungen gegen
diese Verfligung sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne von
§ 76 Abs. 2 Nr. 1a) Tierseuchengesetz und kénnen mit einer
GeldbuBe bis zu 25.000 Euro geahndet werden.

gez. Dr. Rémer

Die Verfligung und ihre Begriindung kann im Amt fir Veterinar-
wesen und Verbraucherschutz, Pappelallee 10, 73037 Goppin-
gen, eingesehen werden.

Europa-Plakatwettbewerb
SCHONER WAHLEN

Eine Aktion fiir Erstwahler bei der Europawahl 2009

Am 7. Juni 2009 ist Europawahll Damit sich mdglichst viele
Erstwahler an der Wahl beteiligen, starten Bundesregierung,
Europdisches Parlament und EU-Kommission (Aktion Europa)
einen bundesweiten Plakatwettbewerb unter dem Motto
"Schoner wahlen". Junge, kreative Erstwéhler werden aufgefor-
dert, Plakate zur Europawahi zu gestalten.

Das beste Plakat soll in der Kampagne der Aktion Europa zur
Europawahl verwendet werden: Erstwdhler gestalten Plakate
und rufen andere Erstwéahler auf, zur Wah! zu gehen. Mitmachen
kénnen junge Erwachsene ab 17 Jahren, die sich in Gruppen
von drei oder vier Personen zusammenschlieBen. Die besten
Plakate werden pramiert: die drei Siegerteams kommen im
Marz 2009 zu einem dreitédgigen Aufenthalt nach Berlin.

Die Wabhl der Arbeitstechnik ist freigestellt. Handgemalte Pla-
kate sind ebenso zulassig wie mit dem Computer erstellte Ent-
wrfe. Die Beitrage missen allerdings in Papierform eingesandt
werden und dirfen nicht groBer als DIN A2 sein {42 x 59,4
cm). Beim Wettbewerb "Schoner Wahlen" geht es um einen
Wahlaufruf - nicht um Wahiwerbung. Die Plakate sollen nicht
fur einzelne Parteien werben, sondern fur die Beteiligung an der
Europawahl der eigenen Altersgruppe.

Weitere Informationen, Anregungen und Materialien

im Internet

Alle weiteren Informationen zum Wettbewerb sind im Internet
unter www.europa-plakatwettbewerb.de zu finden. Fur Lehre-
rinnen und Lehrer gibt es dort auch didaktisches Material, das
dafir eingesetzt werden kann, die Europawahl 2009 im Unter-
richt zu behandeln.

Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2008.
Einsendeschluss fur den Wettbewerb ist der 31. Dezember
2008. Bitte schicken Sie die Plakate gemeinsam mit dem Be-
gleitbogen ein, den Sie auf der Wébsite zum Wettbewerb herun-
terladen konnen

Einsendeadresse:
Euro-Informationen, Zionskirchstr. 23, 10119 Berlin

Fiir Riickfragen:

Telefon 030 - 44 32 44 20

E-Mail: plakate@eu-info.de

Internet: www.europa-plakatwettbewerb.de
Mitmachen!

SCHONER WAHLEN - das beste Plakat gewinnt!
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Freiwillige Feuerwehr
Bad Ditzenbach

-

Feuerwehr

112
Ldschzug Bad Ditzenbach/Gosbach

Zu unserer nachsten Ubung treffen wir uns am Montag,
25.08.2008, um 19.00 Uhr am Magazin.
- Thema: Schlauchvornahme, Strahlrohrtechnik,
tragbare Leitemn
- Ubungsart: Mannschaftstraining
Das Vesper bereiten die Kameraden Alexander und Christian

Kohler zu. M. Miinster, Fiihrungsgruppe

Jugendfeuerwehr
Bad Ditzenbach

Zum Schiilerferienprogramm treffen wir uns am +h Samstag,
23.08.2008 ab 9:00 Uhr zur Vorbereitung im Feuerwehrhaus

in Bad Ditzenbach. Abholung der Auendorfer und Gosbacher
Kameradinnen und Kameraden ab 9:00 Uhr.

Martin Austen, Jugendwart

Arztlicher Sonntagsdienst

Samstag, 23.08. - Sonntag, 24.08.2008
Dres. Moll, Telefon (0 73 34) 56 21

Sonntag, 24.08. - Montag, 25.08.2008
Dr. Winker, Telefon (0 73 34) 58 57

Wochenende
Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr
So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr

Feiertag wahrend der Woche
8.00 Uhr bis nachster Tag 8.00 Uhr

Sprechzeiten jeweils 11.00 und 17.00 Uhr

Zahnarztlicher Noftfalldienst am Wochenende

Den zahnérztlichen Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen kénnen Sie zentral ber den Anrufbeantworter der Kassen-
zahnérztlichen Vereinigung Stuttgart unter der Rufnummer
{07 11) 7 87 77 66 erfragen.

Apotheken-Notdienst

Freitag, 22. August 2008

Wolk-Apotheke, Geislingen, Stuttgarter Str. 100
Samstag, 23.08.2008

Christin’sche Apotheke, Deggingen, Mihistr. 2 - 4
Léwen-Apotheke, Geislingen, Uberkinger Str. 14
Sonntag, 24.08.2008 .

Fils-Apotheke, Geislingen, Uberkinger Str. 59
Montag, 25.08.2008

Bad-Apotheke, Bad Uberkingen, Otto-Neidhardt-Platz 2
Rathaus-Apotheke, Bohmenkirch, Friedhofstr. 6
Dienstag, 26.08.2008

Cosmas-Apotheke, Kuchen, Bahnhofstr. 30
Kur-Apotheke, Bad Ditzenbach, Hauptstr. 3
Mittwoch, 27.08.2008

Wolk-Apotheke, Geislingen, Stuttgarter Str. 100
Donnerstag, 28.08.2008

Johannes-Apotheke, Gingen/Fils, Bahnhofstr. 24

Wochen-, Sonn- und Feiertage von 8.30 Uhr bis nachsten Mor-
gen 8.30 Uhr.

Samstags von 12.30 Uhr bis sonntagmorgens 8.30 Uhr.

Es kénnen sich kurzfristige Anderungen im Notfalldienstplan
ergeben - bitte beachten Sie die téagliche Verdffentlichung in
der Geislinger Zeitung!

Sozialstation Oberes Filstal

- hr Partner in der Pflege -

Telefon: (0 73 34) 89 89
Ditzenbacher StraBe 15, 73326 Deggingen
Pflegedienstleitung: Herr Kausch

Wochenend-/Feiertagsdienste:

Flr Notfalle/Nachrichten steht lhnen ein Anrufbeantworter zur
Verfugung, den die diensthabende Schwester/der Pfleger re-
gelmaBig abhort.

Birozeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und nach Verein-
barung.

Leistungsangebote fiir unsere Patienten:

* Hausliche Kranken- und Altenpflege:
Wir betreuen Kranke, Alte und Behinderte. Ziel unseres
Dienstes ist es, diesen Menschen so lange wie méglich ein
selbstbestimmendes und eigenverantwortliches Leben in ih-
rer gewohnten Umgebung zu ermdglichen.

* Medizinische FuBpflege und FuBreflexzonenmassage

* Hauswirtschaftliche Versorgung:
Eine Hilfe zur Aufrechterhaltung des Haushaltes steht in Ver-
bindung mit der Pflege flir Kranke, Alte und Behinderte oder
im Rahmen der Krankenhausersatzpflege.

* Essen auf Radern:

- Wirbieten taglich warme Mahlzeiten, auch fur Diabetiker,
und flrs Wochenende bzw. an Feiertagen Tiefkiihime-
nus an.

- Sie haben Meniwahl

- Sie kénnen die Abnahmedauer frei wahlen

- Das Essen wird direkt nach Hause geliefert

Weitere Informationen zu Essen auf Radern erteilt |hnen
gerne unsere Mitarbeiterin, Frau Sied|, unter der Telefon-
Nummer (0 73 35) 70 75 16 oder Ihre Sozialstation Oberes
Filstal, Tel. (0 73 34) 89 89.

Was ihnen die Sozialstation sonst noch an Hilfen und Diens-
ten anbietet, zeigt Ihnen unser Prospekt. Gerne senden wir
ihnen diesen auf Anforderung zu.

Darliber hinaus stehen wir Ihnen bei Fragen zur Kranken-
pflege, zur Finanzierung usw. fir fachliche Auskiinfte jeder-
zeit gerne zur Verfligung.

Anerkannte Zivildienststelle
- Haben Sie Interesse?
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an PDL Herrn Kausch.

Sozialstation Oberes Filstal
- [hr Partner in der Pflege -

Frauen- und Kinderhilfe Goppingen e.V.

Haus fur misshandelte Frauen und deren Kinder;
Aufnahme und Beratung, Tel. (0 71 61) 7 27 69, Postfach 4 26

Erreichbarkeit des Frauenhauses G6ppingen
Montag - Donnerstag von 8.15 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.15 bis 12.30 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz

Rettungsdienst und Krankentransport
(rund um die Uhr)

Telefon 1 92 22 (ohne Vorwahl)

Elektro-Notdienst der Innung Goéppingen
Telefon (0 71 61) 50 05 06
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Storungsnummer der
Albwerk Energieversorgung Geisling=zn
Das Albwerk hat eine neue Stérungsnummer. Diese lautet:

(07331)209-777
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Kirchliche Mitteilungen

ARRE A

Katholische Kirchengemeinden

Pfarrei St. Magnus
Magnusstr, 26
73342 Bad Ditzenb.-Gosbach

Pfarrei St. Laurentius
Pfr. Jakob Zupari¢
Hauptstr. 11

73342 Bad Ditzenbach

Tel.: (073 34) 42 54 Josefskapelle

Fax: (0733421102 Jeden Sonntag ab 11.00 Uhr
Gemeindereferent: gedffnet

Josef Priel Josefsheim

Tel.: (0 73 33) 48 23 Frau V. JauB
Gemeindereferentin: Tel.: (0 73 35’) 8 28

Renate Franz

Sprechzeiten im Pfarrbiiro
Gosbach:

Dienstags: 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (0 73 35) 57 43 oder
privat 07331/68666

E-Mail: RenateFranz@aol.com

Mesnerinnen:
Carmen Jaschek,
Tel.: 07334/ 95 91 56
Ursula Haffner,
Tel.: 07334/ 80 97
E-Mail: St.LaurentiusBadDitzenbach@t-online.de

Pfarrbiro Bad Ditzenbach:
Mo.: 15.30 - 17.30 Uhr

Di.: 15.30 - 17.30 Uhr

Mi.: --

Do.: 16.30 - 19.00 Uhr

Fr.: --

Kath. Gemeindehaus
liber Pfarrblro,
Tel.: (0 73 34) 42 54 oder (0 73 35) 92 46 05

Kindergarten St. Josef
Tel.: {0 73 35) 65 52

2.

24. August 2008
21. Sonntag
im Jahreskreis A

SONNTAG IM JAHRESKREIS A )
2005

)) Ich aber sage dir: Du bist Petrus
—der Fels -, und aut diesem Felsen
weide ich meine Kirche bauen,
und dic Michte der Unterwelt
werden sie nicht Gberwaltigen. {€

1. Lesung: Jesaja 22,19-23
2. Lesung: Rémer 11,33 36
Evangelium: Matthilus 16,13-20

St. Laurentius - Bad Ditzenbach

Sonntag, 24. August - 21. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier ( T Maria Stegmaier)
Koliekte: Silberner Sonntag (fiir die Renovierung des Gemein-
dehauses)

Dienstag, 26. August

18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 28. August

11.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim

Samstag, 30. August

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend des Sonntags
( T Rosa und Georg Weber mit Sohn Georg)

Beichtgelegenheit: nach Vereir:arung,

Ministranten:
Sointag, 24. Aujpust

10.230 Uhr Chriztan, Max, Scniw. ~lina
Lektorin una r.ommuaionhe*zrin:
Frau Dr. Beic~/~rau Dr. Wittemann

Renovieruns; ces Gemeindehauses

Unser Spendankonto lautet: Kath. Kirchenpflegf_a Za3 Ditzen-
bach, Nr. 8 525 587 bei der Kreissparkasse G« a'ngen (BLZ
610 500 00) oder Nr. 2 374 G05 bei der Voiksbank Deggingen

(BLZ 610 912 00).

St. Magnus - Gosbach

Samstag, 23. August
14.30 Uhr Kirchliche Trauung des Paares Nico Kalik und Carina
Rohrer in der Alten Dorfkirche Bad Ditzenbach
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Vorabend des Sonntags
Kollekte: Silberner Sonntag (fiir den Pfarrhausanbau)
Mittwoch, 27. August
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31. August - 22. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Eucharistiefeier ( t Rosa Baumann)

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung

Ministranten:
Wahrend der Ferien bitten wir diejenigen Ministranten, die nicht
verreist sind, den Ministrantendienst zu bernehmen.

Lektor/-in u. Kommunionhelfer/-in:
Samstag, 23. August
19.00 Uhr C. Fellner/C. lvic

St. Michael - Drackenstein

Sonntag, 24. August - 21. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kollekte: Silberner Sonntag (flir die Renovierung der Pfarr-
kirche)
Samstag, 30. August

8.30 Uhr Abfahrt des Kirchengemeinderates zu einer Besichti-
gungsfahrt nach Esslingen bzgl. der Innenrenovierung der
Pfarrkirche
Sonntag, 31. August - 22, Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung

Ministranten:
Sonntag, 24. August
9.00 Uhr Udo

Evang. Kirchengemeinde Auendorf

Pfarrerin Johanna Raumer

Kirchstr. 19

Tel: (07334) 52 73

(Das Pfarrburo ist dienstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gb—
offnet.)

Wochenspruch zum Sonnt g, &4 August 2008
14. Sonntag nach Trinitatic

Lobe den Herrn meine Segie <

ad . ergiss n'c i, was er dir Cuies
getan hat.

(Ps 10.5.2)
Veranstaltungen in Kirche 2ind Tiereinderantrum:

Sonntag, 24. August
9.00 Uhr Gottesdiens: in ds
ter, Lonsee
Montag, 25. August
20.00 Uhr "Rickenirer’

hanuskirche it Lexs.on We-
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Alle anderen Veranstaltungen fallen in der kommenden
Woche wegen der Ferien aus!

Sonntag, 31. August
Kein Gottesdienst in Auendorf - 5. Sonntag im Monat.
Wir laden ein um
9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesensteig, Pfarrerin Raumer
Sommerpredigtreihe "Warum Sara lachen muss"
10.00 Uhr Gottesdienst in Gruibingen, Pfarrerin Raumer
Sommerpredigtreihe "Warum Sara lachen muss"
10.00 Uhr Gottesdienst in Bad Ditzenbach/Deggingen, Lektor

Urlaub im Pfarramt:

Frau Raumer hat Urlaub bis 24. August. Die pfarramtliche Ver-
tretung hat bis 24. August Vikarin Z&hringer, Bad Ditzenbach-
Deggingen (95 93 89).

Vorschau:

Der SENIORENKREIS Deggingen/Bad Ditzenbach [adt ein zum
Seniorenausflug am Dienstag, 9. September, nachmittags.
Geplant ist der Besuch des Riff-Museums in Gerstetten, wo die
Zeugen des Jurameeres zu sehen sind: Versteinerte
Schwamme, Muscheln, Seesterne und Ammoniten, Saurier und
Korallen, die vor 160 Millionen Jahren in unserer Gegend gelebt
haben und untergegangen sind. Auch schone Fossilien und Mi-
neralien sind zu sehen.

im Laufe des Nachmittags gehen wir dann nach Waldhausen
ins Stadelcafé, wo Frau Konditormeisterin Reyer eine Scheuer
(Stadel) zum Café umgebaut hat und erfolgreich ihr Albcafé be-
treibt.

Sie kdnnen sich anmelden im Ev. Pfarramt, Tel: 4294 bei R. u.
G. Eme, Tel: 93 04 06; bei Pfr. Scheufele, Tel: 3579

Evangelische Kirchengemeinde
Deggingen - Bad Ditzenbach

Pfarrerin Martina Rupp

Ditzenbacher Str. 70, 73326 Deggingen

Tel.: (07334) 42 94 - Fax: (07334) 95 96 58

E-Mail: pfarramt-deggingen@gmx.de

Internet: www.deggingen-badditzenbach-evangelisch.de
Pfarrbiiro Offnungszeiten:

Di. von 7.30 - 12.00 Uhr

Do. von 7.30 - 11.30 Uhr

Vikarin Eva Zahringer, Geislinger Str. 2,
73326 Deggingen, Tel.: (07334) 95 93 89
£-Mail: eva.zaehringer@web.de

Wochenspruch:
"Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir
Gutes getan hat." Psalm 103,2

Von den Gottesdiensten abgesehen, finden in der Regei alle
Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus statt,

Sonntag, 24. August - 24. Sonntag nach Trinitatis

12.00 Uhr Gottesdienst zur Sommerpredigtreihe "Mit einem Au-
genzwinkern" zum Thema "Ein lachender Gott"

(Pfarrer Keinath)

Montag, 25. August

18.00 Uhr Vorbereitungstreffen flr die Kinder-Spiel- und Bi-
beltage

Donnerstag, 28. August

10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin
(Pfarrerin Raumer)

11.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Maisch

(Pfarrerin Raumer)

Sonntag, 31. August - 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst

(Lektorin Moosbrucker)

Hinweise:
Waéhrend der Sommerferien findet keine Kinderkirche statt und
es kann auch kein Fahrdienst angeboten werden.

Pfarrerin Rupp ist noch bis einschl. 6. September im
Urlaub.

Die Vertretung tbernimmt:

vom 18.08. - 31.08.:

Vikarin Zahringer, Tel. 07334/959 389

vom 01.09. - 06.09.:

Pfarrerin Raumer aus Auendorf, Tel. 07334/52 73

Bitte beachten:

Der "Treffpunkt Teddybar" ist umgezogen. Bitte bringen Sie
zukinftig lhre Sachspenden nach Deggingen ins ehemalige
Martinusheim, Bahnhofstr. 9.

Offnungszeiten:

montags, 16.00 - 18.00 Uhr; oder Sie wenden sich an Ute Maier,
Tel. 3884 und A. Tuygun, Tel. 07331/951 941

Vorankiindigung

Praktische Mithilfe gesucht!!!

Beim Aktionstag im und um das Gemeindehaus herum fur Gar-
tenarbeiten und Sonstiges am Samstag, 6. September 2008,
ab 9.00 Uhr.

Ausflug der Dienstagsrunde (Seniorenkreis)

Zum Auftakt der zweiten Halbjahres Runde machen wir einen
Nachmittagsausflug am Dienstag, den 9. September.

Wir besuchen zunéchst das Riff-Museum in Gerstetten, wo die
Zeugen des Jurameeres zu sehen sind: Versteinerte
Schwamme und Muscheln, Seestern und Ammoniten, Saurier
und Korallen, die vor 160 Millionen Jahren in unserer Gegend
gelebt haben und untergegangen sind. Auch schéne Fossilien
und Mineralien sind zu sehen. Im Lauf des weiteren Nachmit-
tags gehen wir dann nach Waldhausen ins Stadelcafé, wo Fr.
Konditormeisterin Reyer eine Scheuer (Stadel) zum Café umge-
baut hat und erfolgreich ihr Albcafé betreibt.

Sie kénnen sich anmelden: Im Ev. Pfarramt, Tel. 07334/4294
Bei Ruth u. G. Erne, Tel.: 930406

Bei Pfr. Scheufele, Tel.: 3579

Die Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.

Aktion Fairer Welthandel

Der Wochenmarkt in Bad Ditzenbach und das Markt-
café machen vom 20. - 27.08.08 Sommerpause!
Auch an unserem Stand findet am Mittwoch, dem 20.
und 27. August 2008 kein Verkauf statt.

Wer auch in dieser Zeit nicht auf Faire Produkte verzichten
mdchte, sollte das Angebot der Supermarkte nutzen!

Bitte beachten: Bio ist nicht gleich Fair!

Achten Sie bei threr Auswah! immer auf das Trans-Fair-Siegel!.

Aktion Fairer Welthandel
Evangelische Kirchengemeinde Deggingen/Bad Ditzenbach
Verantwortlich: Gudrun Lamparter und Team, Tel. 07334/8370

~ =

FAIRTRADF

Meuapostolische Kirche
Wiesensteig, Schéntalweg 45

Senntag, 24. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27. August

20.0G Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen - Versammlung Laichingen
Kénigreichssaal, GartenstraSe 22

Freitag, 22. August

19.30 Uhr Predigtdienstschule: Warum ist es gefahrlich, aber
andere gehassig zu reden?
20.25 Uhr Dienstzusammenkunft: Durch unser AuBeres Je-
hova ehren
Sonntag, 24. August

9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Sind die in der Bibel berichteten
Wunder wirklich geschehen?
10.10 Uhr Wachtturm-Studium: Die Autoritat Jehovas anerken-
nen (1. Johannes 5,3)
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Dienstag, 26. August
19.30 Uhr Bibelstudium im kieinen Kreis: Lebe mit dem Tag
Jehovas vor Augen - Waior ey Gott der Liebe eingreift

Alle Zusammenkinfte sira Offentlich. Interessierte Personen
sind jederzeit willkommen.
Internet: jehovaszeugen.de

Ausstellung von Heiko Potschkay aus Geislingen
noch bis zum 13. September 2008 im "Haus des Gastes"

Samstag, 23. August 2008, 19.00 - 22.00 Uhr
Konzert auf der Burgruine Hiltenburg
mit Werner Dannemann an Friends

richtungen kehrt Dannemann zu den archaischen Wur-
zeln des Rock und Blues zurlick.

Das Programm besteht aus verborgenen und bekannten
Klassikem der frithen Rock-Epoche genauso wie aus ei-
genen Songs der zahlreichen CDs von Werner Dan-
nemann.

Im letzten November schrieben die Stuttgarter Nachrich-
ten: "Cream hétte diese Band kaum als Vorprogramm
spielen lassen, weil sie - spieltechnisch - hatten wohl!
kaum mithalten kénnen". Ein lustiges Kompliment, ange-
sichts der Tatsache, dass die britischen Recken einst die
Vorbilder der 60er Generation waren und eigentlich bis
heute nirgendwo ihresgleichen fanden.

Ein besonderer Abend mit einem genussvollen Streifzug
durch Dannemanns musikalisches Schaffen und seiner
Extraklasse als Gitarrist wird garantiert, mit dabei sind
Bernd Berroth, Martin Sauer und als Gast aus Heiden-
heim Siggi Schwarz.

Den Besucher erwartet fantastische Musik in einmaliger
Umgebung.

Bewirtung durch den Fo&rderverein Hiltenburg e.V. ab
17.00 Uhr, ab 17.00 Uhr Fahrdienst ab "Haus des
Gastes”

Unkostenbeitrag: 1,00 Euro

Der Erlos kommt dem Forderverein Burgruine Hilten-
burg zu Gute.

Eintritt: 6,00 Euro/Vorverkauf im Tourismusbliro

8,00 Euro/Abendkasse

Bei schlechtem Wetter wird dias Konzert nicht ab-
gesagt.

Bekanntgabe eines Ausweichortes am Freitag unter
Tel. 07334/6911 oder unter www.badditzenbach.de

Dienstag, 26. August 2008, 14.00 Uhr

*Sommer der Ver:hrungen"

Das Leben der Heifensteiner auf der Hiltenburg

Mit Revierforster Rolf Kanaske erkunden wir den Wald Gis hoch
zur Burgruine Hiltenburg. Die oberhalb von Bad Ditzent>ach ge-
legene Hiltenburg war bis zu ihrer Zerstérung durch den wurt-
tembergischen Herzog Ulrich im Jahre 1516 der Stammcitz der
Helfensteiner. Die heute noch vorhandenen Mauerwerksbe-
stande, Gewolbekeller und Bergfriede werden derzeit saniert
und wieder instand gesetzt. Archaologische Funde belegen,
dass die Hiltenburg bereits in der Bronzezeit (um 1000 v. Chr.)
besiedelt war. Von der nur zu FuB3 erreichbaren Burgruine hat
der Wanderer eine herrliche Aussicht in das Obere Filstal.
AnschlieBend besteht die Moglichkeit zur Einkehr in der AV-
Hitte des Schwabischen Albvereins.

FuBweg ca. 30 - 45 Minuten

Gastefuhrer: Dr. Reinhard Rademacher (Kreisarchiologe),
Biirgermeister Gerhard Ueding und Revierforster Rolf
Kanaske.

Dauer: 3 Std.

Anmeldeschluss: 22. August 2008 im Tourismusbiiro

Montag, 25. August 2008, 13.15 Uhr

Wanderung "Rund um den BoBler"

Wir fahren Sie bis zum Parkplatz Winkelbachtal in Gruibingen.
Von dort wandern wir auf einem méaBigen Anstieg Uber die Weil-
heimer Ski-Hutte bis zum Traufweg oberhalb Haringen zu ei-
nem herrlichen Ausblick (806 m Hohe).

Weiter geht es auf dem H6henweg entlang bis zum "BofBler”
mit Blick auf den Aichelberg und das ganze Alb-Vorland. Zurtick
fihrt uns ein leichter Abstieg entlang dem Erlenbach bis zum
Parkplatz "Raststatte Gruibingen". Dort werden wir wieder ab-
geholt. Auf Wunsch Einkehr im "Haus des Gastes”.
Wanderzeit: ca. 3 Std.

Wanderfihrer: Eugen Bosch

Treffpunkt: "Haus des Gastes”

Anmeldung bis 11.00 Uhr im Tourismusbiiro

Dienstag, 26. August 2008, 14.00 Uhr

"Sommer der Verfithrungen"

Das Leben der Helfensteiner auf der Hiltenburg

Mit Revierforster Rolf Kanaske erkunden wir den Wald bis hoch
zur Burgruine Hiltenburg. Die oberhalb von Bad Ditzenbach ge-
legene Hiltenburg war bis zu ihrer Zerstdrung durch den wirt-
tembergischen Herzog Ulrich im Jahre 1516 der Stammsitz der
Helfensteiner. Die heute noch vorhandenen Mauerwerksbe-
sténde, Gewdlbekeller und Bergfriede werden derzeit saniert
und wieder instand gesetzt. Archdologische Funde belegen,
dass die Hiltenburg bereits in der Bronzezeit (um 1000 v. Chr.)
besiedelt war. Von der nur zu FuB erreichbaren Burgruine hat
der Wanderer eine herrliche Aussicht in das Obere Filstal.
AnschlieBend besteht die Moglichkeit zur Einkehr in der AV-
Hutte des Schwabischen Albvereins.

FuBweg ca. 30 - 45 Minuten

Gastefuhrer: Dr. Reinhard Rademacher (Kreisarchdologe), Blr-
germeister Gerhard Ueding und Revierfoérster Rolf Kanaske.
Dauer: 3 Sta.

Anmeldeschluss: 22. August 2008 im Tourismusbiiro

Samstag, 30. August 2008, 14.00 Uhr

"Sommer der Verfihrungen"

Walking und Nordic-Walking-Panoramalauf

Bewegung positiv erleben!

Nach kurzer Einfihrung in das Walking/Nordic Walking wartet

auf die Teilnehmer eine Strecke mit herrlichen Ausblicken auf

das Obere Filstal und Umgebung.

Veranstalter: Nordic Walking SC e.V. Bad Ditzenbach

Gastefuhrer: Margit und Harald Graber

Dauer: ca. 3 Stunden

lélnkc;stenbeitrag: 10,00 Euro (Ausleihgebihr fiir Stocke 2,00
uro

Anmeldeschiuss: 1. August 2008 im Tourismusbiiro
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Schiilerferienprogramm 2008

Liebe Kinder, liebe Eltern,

nun ist die Halbzeit schon erreicht, die zeit vergeht wie im Flug.
Wir hoffen, dass ihr bis jetzt groBen Spafl bei euren jeweiligen
Programmpunkten hattet!

Wieder tolle Kunstwerke entstanden bei der Acrylmalerei am
Donnerstagnachmittag mit dem Nordic Walking SC e.V. Geis-
lingen-Bad Ditzenbach. Die Kinder waren mit Begeisterung da-
bei und es hat allen grof3en Spaf} gemacht.

Das Haus der Familie ermdglichte es uns, die Fledermaus Carlo
und ihr Team naher kennen zu lernen. Es war fir Jung und Alt
ein Erlebnis und jeder war anschlieBend davon Uberzeugt, dass
Flederméause faszinierende und durchaus nette Mitbewohner
sind.

Folgende Programmpunkte stehen in folgender Woche an:

Nr. 45 - Samstag, 23. August 2008

Ein Tag bei der Feuerwehr

Nr. 46 - Montag, 25. August und Dienstag, 26. August 2008
Topfern fUr Kinder

Nr. 47 - Dienstag, 26. August 2008

Olympiade auf der Nordalb

Nr. 48 - Mittwoch, 27. August und Donnerstag, 28. August
2008

Ein leeres Blatt oder ein Geheimdokument?

Nr. 49 - Mittwoch, 27. August 2008

Sommerskispringen an der Schulermattenschanze im Schén-
tal Wiesensteig

Nr. 51 - Samstag, 30. August 2008
Bachwasseruntersuchung

Weiterhin viel SpaB wilnscht euch das Tourismusbiro.
Trendytaschen

Am Dienstag, dem 19.08.2008 trafen sich nochmals 7 Mad-
chen, um unter der Anleitung von Margit Stehle vom Gasthaus

“Lamm" in Gosbach ihre Trendytaschen zu basteln. Mit viel
Eifer und SpafB3 gestalteten sie ihre Taschen nach Lust und
Laune.
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Haus der Familie, Geislingen/Steige
Wir haben noch Platze frei

90196 - Reptilien zum Anfassen

Lisa Winter; 1 Vormittag

Kurs | Donnerstag, 28. August 2008, 10.00 Uhr

Kurs Il Donnerstag. 28. August 2008, 13.0C Uhr
Kursgebihr: 5,00 Euro pro Kind, 7,00 Euro pro Erwachsener
Ort: Haus der Familie

Raum 1

90917 - Topfern fir Kinder
Marianne Schweizer; 1 Termin
Dienstag, 26. August 2008, 14.30 - 16.00 Uhr

=
=/
Kursgebuhr: 12,00 Euro inkl. Materialkosten

Ort: Haus des Gastes, Bastelraum

90918 - Katze und Co - Wir zeichnen Tiere

Gunter Kufer, 2 Termine

ab Montag, 1. September 2008, 14.30 - 16.45 Uhr und Diens-
tag, 2.09.2008, 14.30 - 16.45 Uhr

Kursgeblhr: 16,00 Euro

Ort: Haus des Gastes, Bastelraum

60592 - Wirbelsdulengymnastik

Christine Eberhardt-Hansmann, Krankengymnastin
ab Dienstag, 9. September 2008, 19.00 Uhr
Kursgebuhr: 44,00 Euro fur 12 Termine

Ort: Vinzenz Klinik, Bad Ditzenbach

69598 - Wirbelsdulengymnastik fiir Manner
Christine Eberhardt-Hansmann, Krankengymnastin
ab Dienstag, 9. September 2008, 20.00 Uhr
Kursgebihr: 44,00 Euro fir 12 Termine

Ort: Vinzenz Klinik, Bad Ditzenbach

Tai-Chi-Chuan

Monika Rieger, Tai-Chi-Chuan-Lehrerin

60580 - Anfanger

ab Mittwoch, 10. September 2008, 18.15 Uhr

60583 - Fortgeschrittene

ab Mittwoch, 10. September 2008, 19.45 Uhr
Kursgebihr: 72,00 Euro flr 12 Termine

Ort: Evang. Gemeindehaus Deggingen/Bad Ditzenbach

60565 - Beckenbodengymnastik -

Bauch-Beine-Po und allgemeine Fitness

Hilya Schneider

ab Montag, 8. September 2008, 17.15 Uhr; 12x
Kursgebuhr: 45,60 Euro fir 12x

Ort: Evang. Gemeindehaus Deggingen/Bad Ditzenbach

Vereinsmitteilungen

Schiitzengesellschaft e.V.
Auendorf

Rundenwettkampfsaison 2008/2009

Im September startet die neue Rundenwettkampf-Saison.
Folgende Luftgewehr-Mannschaften wurden eingeteilt:
Auendorf I: MF Helga Neubrand, Nicole Neubrand,

Martin Kauber, Horst Kugler, Michael Weber.

Auendorf II: MF Sarah Obermeier, Ralf Doll, Ulrich Roscr
Markus Grdsser, Walburga Rauschmaier, Timo Kraus, Christ:
Rosch. '

Auendorf lll: MF Christoph Neubrand, Dieter Doll, Karl-Hein:
Frey, Horst Saufferer, Roland Eckert, Ludwig Wittlinger, U-
rich Straub.

Auendorf IV: MF Richard Sedlak, Bjérn Bovysen, Christia:
Wittlinger, Steffen Drobek, Matthias Mann, Michaei Spatr
Jens Boysen.

MF = Mannschaftsfihrer

Den Wettkampftermin fir den 1. Wettkampf bitte jeder mit se:-
nem Mannschaftsfiihrer abkléren. Andreas Spatr

' SchieBleite-
) . . M T
Foérderverein Burgruine ' e
Hiltenburg e.V. )’l’—

Konzert mit Werner Dannemann und Freunde

auf der Burgruine Hiltenburg

Samstag, 23. August 2008, 19.00 Uhr

Der Forderverein und das TourismusbUiro Bad Ditzenbach ver-
anstalten gemeinsam am Samstag, 23. August ein Konzert mit
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Ge: ves zu integrieren.

Eir nesc rcerer Abend i einemm genussvollen Streifzug durch
Darniemanrs Schaffen. :3eine herausragende Extraklasse als
Gitarrist w:'d Sie mitreifien und begeistern. Musikalisch unter-
stitzt wird Werner Dannemann von seinen Freunden Bernd
Berroth, Martin Sauer urd Sigai Schwarz.

Bewirtung ab 17.30 Uhr durch den Férderverein Burgruine Hil-
tenburg, Fahrdienst ab 17.30 Uhr vor dem "Haus des Gastes" -
Unkostenbeitrag 1,00 €.

Eintritt: 6,00 € Vorverkauf im Tourismusbulro; 8,00 € an der
Abendkasse

Der Eriés kommt dem Férderverein Burgruine Hiltenburg - zur
Erhaltung der Burgruine - zugute.

Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt!!
Michael Fischer

Schwabischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Bad Ditzenbach

Ausschusssitzung
Die nachste Ausschusssitzung findet am Dienstag, 26. August
2008, um 19:30 Uhr im AV-Heim statt.

Singgruppe
Alle Sangerinnen und Sanger der Singgruppe treffen sich am
Freitag, 29. August 2008, um 19:30 Uhr im AV-Heim.

Gausternwanderung

Einladung zur Gausternwanderung am Sonntag, 31. August
2008.

Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am Rathaus in Bad Ditzenbach mit
Privat-PKW.

Wir wandern vom Parkplatz "Mordioch" Uber die Roggenmiihle,
das Magental, nach Steinenkirch und lber die ehemalige Burg
"Ravenstein" zuriick zum Parkplatz "Mordloch".

Wanderzeit: ca. 2 1/2 Stunden.

Anschiielend fahren wir nach Schnittlingen zur Eybacher Hitte

und nehmen am gemdltlichen Ausklang der Gausternwande-
rung des Schnittlinger Wandertages teil.

Fihrung: Rainer Maier.

Gaste sind herzlich willkommen.

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach 1993 e.V.

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach - SV Altenstadt 2:3
Der FTSV hatte den besseren Start und konnte nach 7 Minuten
durch Marco RieBler mit 1:0 in Fihrung gehen. Auch in der
Folgezeit war der FTSV die bessere Mannschaft und erzielte in
der 24. Minute durch A. Bossert ein Tor, das der schwache
Schiedsrichter nicht z&hlen lie. Kurz darauf gelang Altenstadt
das 1:1, was auch der Halbzeitstand war.

Das Spiel war nun ausgeglichen und Altenstadt ging in der 54.
Minute in Fihrung. Der FTSV konnte in der 80. Minute durch
Carsten Heid ausgleichen, musste aber in der Schlussminute
das 2:3 hinnehmen.

Es spielten: T. Lehr, J. Bucher, A. Fellner, Michael RieBler,
A. Troll, Marco RieBier, D. Weiss, A. Benitsch, M. Reichert, A.
Bossert, M. Roidl, C. Heid, C. Bitter, F. Stehle, M. Boser und
T. Benning.

Am Sonntag, den 24.08.2008 beginnt die Punktrunde.
Der FTSV spielt zunachst in Bezgenriet.

&+ zgenr.et hat keine Reserve.
ArHiel 13.00 Uhr.

Ssntag, 31.08.2008

FT3V - N SUS Geislingen, Anspiel 15.00 Uhr
Sonntag, 07.09.2008

T3G Salach - FTSV, 1. Mannschaft 15.00 Uhr
Reserve 13.15 Uhr

Nordic Walking SC e.V. SR,

Bad Ditzenbeck
Fit werden, Fun haben, Nordic Walking
in der Gruppe kennen lernen und erleben
Nordic-Walking-Kurse sind jederzeit mdglich. In-
formation und Anmeldung bitte unter der Rufnum-
mer 07334 / 920452 oder per E-Mail hmgraeber@gmx.de

Laufzeiten - giiltig ab 01.07.2008 bis Ende Sommerzeit
Treffpunkt Parkplatz Haus des Gastes, Bad Ditzenbach

Mo./Fr. 19:00 Uhr

Di./Do. 9:30 Uhr

Samstag 14:30 Uhr

Treffpunkt am Alten Bahnhof in Deggingen/Reichenbach

Mi. 19:00 Uhr

Andere Termine und Treffpunkt nach Absprache, Tel. 07334/
920452. .
Anfanger kdnnen Stocke gegen eine kleine Gebuhr ausleihen.
Eingeladen sind alle, die Spal am Nordic Walking haben.
Kinder und Jugendiiche bis zum 16. Lebensjahr kénnen
kostenlos Vereinsmitglied werden.

Kegeln

Am 22.08.2008 treffen wir uns wieder zum Kegeln auf der Ke-
gelbahn im Haus des Gastes um 19:00 Uhr. Hierzu sind alle
Mitglieder und deren Freunde herzlich eingeladen.

Nordic Walking Biathlon - Vorankiindigung

Der Nordic Walking Biathlon startet am 6. September zum 4.
Mal am Schutzenhaus in Deggingen-Reichenbach i.T.
Anmeldungen sind schon jetzt unter Tel. 07334 - 920452 oder
E-Mail hmgraeber@gmx.de méglich.

Schiilerferienprogramm

Unter dem Motto: "Mit Kindern die Welt der Farben entde-
cken" stand auch das dritte Schilerferienprogramm des
Nordic Walking SC e.V unter der Leitung unserer Hobbyklinstle-
rin Jasmin Gansloser aus Reichenbach i.T. Elf kleine Kiinstler im
Alter von finf bis zehn Jahren kamen, um die eine faszinierende
Farbenwelt in Gelb, Rot, Blau und Grin der Acrylmalerei zu
erleben. Jedes der Kinder berichtete von seinen bisherigen Ma-
lerfahrungen, die es entweder im Kindergarten oder in der
Schule machen konnte. Spielerisch brachte Jasmin ihnen den
Farbenkreis nahe und erklarte das Zusammenspiel der Farben.

Jedes Kind erhielt wieder seine jeweilige Lieblingsfarben-Kom-
bination. Entweder dunkeiblau mit hellblau und weiB, dunkelrot
mit orange und weil3 oder hellgelb mit dunkelgelb und weiB.
Um ein Farbengefiihl fir das eigentliche Bild zu bekommen,
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wurden zunichst eigene zusammengemischte Farbenkombi-
nationen auf ein Probeblatt gemalt. Wichtig war dabei, in der
ausgewdhlten Farbengruppe zu bleiben. Gelbe, blaue oder rote
Grundfarbténe bildeten den Hintergrund fiir das eigentliche
Bild. Ein Keilrahmen von 30 x 40 cm, der ganzflachig mit den
gewahlten Farbenkombinationen der Kinder ausgemalt wurde,
bildete einen faszinierenden Farbenhintergrund.

Alle Kinder wihiten ein Patchwork-Bild. Die Bildfliche wurde
in zwolf gleich groBe Quadrate eingeteilt und in jedem Feld
unterschiedliche Fantasiegebilde gefertigt.

Eine Pause, in der alle sich mit Muffins und Getranken stérken
konnten, lieBen die Stunden im Fluge vergehen. Zum Schluss
mussten sich noch einige sputen, damit ihr Kunstwerk auch
fertig wurde. So manche Mama war (berrascht, welch ein klei-
ner Kinstler oder Kinstlerin in ihrem Kind steckt.

Spielenachmittag
Zum Spielenachmittag trafen sich fir die Dauer von drei Stun-
den zw6lf Kinder und drei Betreuer. Die Kinder brachten ihre
Lieblingsspiele mit und erklarten bei Bedarf den Mitspielern die
jeweiligen Spielregeln. Eine Pause wahrend der Spielzeit mit
Kakao und Muffins gab die Kraft, um die Spiele bis 17 Uhr
zu beenden.
Drei Stunden spielen ist doch sehr anstrengend.

Harald Graeber

Schutzengesellschaft
Gosbach 1613 e.V.

Gosbacher Schiitzen beim IPSC-SchieBen

Am vergangenen Montag hatten einige Gosbacher Kurzwaffen-
schiitzen in Esslingen die Gelegenheit, sich im IPSC-Schie3en
zu versuchen. Dieses SchieBen der besonderen Art ist gekenn-
zeichnet durch schnelle Schussfolgen auf unterschiedliche
Ziele und unterschiedliche Distanzen. Haufig muss der Stand-
punkt gewechselt werden, damit alle Ziele beschossen werden
kénnen. Unter fachkundiger Anleitung vom deutschen Spitzen-
schiitzen Horst Wittmann wurden die "Neulinge" zunachst mit
den scharfen Sicherheitsbestimmungen vertraut gemacht. Be-
vor sie sich dann selber tiber einen einfachen Parcours kdmpfen
konnten, hatten sie die Méglichkeit, 2 Profis beim Training zuzu-
sehen. Unglaublich schnelle Schussfolgen im Millisekundenbe-
reich und eine Trefferausbeute, die den gewdhnlichen Sport-
schitzen schwindlig werden lieBen, beeindruckten unsere
Schitzen sehr.

AnschlieBend wurde ein kleiner Parcours fiir die IPSC-Anfanger
aufgestellt. Ziel war es, auf 4 Scheiben in unterschliedlichen
Entfernungen je 2 Treffer zu setzen. Der Sicherheitsmann, im
Fachjargon Range Officer genannt, stand jeweils hinter dem
Schiitzen und gab die entsprechenden Kommandos und
stoppte die Zeit bis zur Abgabe des letzten Schusses. Nach
anfénglichen Schwierigkeiten und vielen Tipps und Tricks von
Horst Wittmann wurden die Ergebnisse zusehends besser.
Nach kurzweiligen 3 Stunden traten die sichtlich beeindruckten
Gosbacher wieder die Heimreise an.

Fazit: Das wird bei Gelegenheit wiederholt!

Q 2"}
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Musikverein "Harmonie" _
Gosbach e.V. N

Termine:

07.09.08: Bergfest

14.09.08: Konzert am Sonntagmorgen
26.-28.09.08: Ausflug nach Trier
10./11.10.08: Wertungsspiel

Ausflug nach Trier vom 26. bis 28.09.08
Liebe Musiker und Musikerinnen,
liebe Freunde des Musikvereins,
Ende September werden wir endlich unseren |&ngst lberfalli-
gen Vereinsausflug veranstalten. Ziel ist die alteste Stadt
Deutschlands: Trier.
Anmelden kann man sich entweder bei Matthias Maier oder in
Margits Ladle. Bei Anmeldung sollte eine Anzahlung in Héhe
von 50,00 € pro Person (bei Familien mit Kind(ern) 100,00 €
insgesamt) geleistet werden.
Anmeldeschluss ist Sonntag, der 31. August 2008.

Steffi Siegert

Neue Instrumental-/Theoriegruppe

Nach den Sommerferien werden wir wieder mit einer neuen

Instrumentalgruppe beginnen. Alle, die mindestens 9 Jahre alt

sind und an einer musikalischen Grundausbildung Interesse ha-

ben, kdnnen sich bis Samstag, den 6. September 2008 bei

Margit Stehle unter der Telefon-Nummer 07335/921941 oder

in Margit’s Ladle meiden.

Starten werden wir mit dem Theorieunterricht. Dieser dauert

ca. sechs bis neun Monate. Im Anschluss daran erfolgt dann

die Einzelausbildung am Instrument.

Uber zahireiche Anmeldungen wirden wir uns sehr freuen!
Katja Bitter

Interessant und informativ.

Kuhstallfest
So singt’s und klingt’s in Alois Stall

Samstag, 20. September ab 18.00 Uhr:

Bunter Abend des Schwabischen Albvereins

Mit dabei: Singkreis Schwabischer Albverein, Stubenmusik,
Reidibacher Dreigesang, Schuhplattler, Glockenspiel, Goisel-
schnalzer, Anita und Karli, Die Farmer Boys und die Kinder
der Hiltenburgschule

im Anschluss an das Programm: Unterhaltung und Gaudi mit
dem "Uhlberg Duo"

Sonntag, 21. September ab 10.00 Uhr:

Musikalische Unterhaltung mit "Daniel & Steffen"

Zum Frithschoppen und am Nachmittag

Das sympathische Briiderpaar aus Géppingen sorgt fiir Stim-
mung und gute Laune. Bekannt sind die Briider aus Funk und
Fernsehen. Sie begeistern ihr Pubiikum mit eigenen Songs,
stimmungsvollen Schlagern und volkstimlichen Liedern.

Veranstalter und Bewirtung: Schwabischer Albverein Bad Dit-
zenbach, Hiltenburg Férderverein Bad Ditzenbach

Ort: In Schneiders ehemaligem Stall (HauptstraBe, Bad .Dit-
zenbach)

Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung

Veranstaltungen im Seniorenzentrum St. Martin

Freitag, 22. August

vormittags Besuche von Pater Flavian

14.00 - 15.00 Uhr Sturzprophylaxe, Dachgeschoss/Herr Sing
Montagq, 25. August

10.00 Uhr Singen, Ehepaar Schulz/Wohnbereich Nordalb
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11.00 Uhr Aktivierung auf den Wohnbereichen

14.00 Uhr Gedéachtnistraining, Dachgeschoss/Frau Alexander

Dienstag, 26. August

10.45 - 11.45 Uhr Sturzprophylaxe, Dachgeschoss/Herr Sing

16.00 Uhr Kath. Gottesdienst

Mittwoch, 27. August

10.00 - 10.45 Uhr Gymnastik, Wohnbereich Fils und Nordalb

11.00 Uhr Aktivierung auf den Wohnbereichen

14.00 Uhr Gedachtnistraining, Dachgeschoss/Frau Alexander
13.00 Uhr Fortbildung Pflege, Pravention gegen chronische
Wunden

Donnerstag, 28. August

10.00 Uhr Ev. Gottesdienst mit Pfarrerin Raumer

15.30 Uhr Singkreis im Dachgeschoss

Freitag, 29. August

vormittags Besuche von Pater Flavian

14.00 - 15.00 Uhr Sturzprophylaxe, Dachgeschoss/Herr Sing

6. Kreisradrundfahrt erbrachte 17.100 Euro
fur behinderte Menschen im Kreis Goéppingen

30 - 40 Radler fuhren 250 Kilometer in 5 Tagen fur Menschen
mit Behinderungen durch den Kreis Goppingen. Bereits zum 6.
Mal veranstaltete der Bundestagsabgeordneten Klaus Riegert
die Benefizfahrt zugunsten behinderter Menschen. Als Vorsit-
zender des Kreisbehindertenrings und Initiator der Hohenstau-
fenstiftung kennt er die Note und Sorgen von Menschen mit
Behinderungen. Er will mit den Kreisradrundfahrten Institutio-
nen unterstitzen, die sich der Behindertenhilfe verschrieben
haben. Dieses Jahr wurde die Hohenstaufenstiftung und das
stationare Hospiz fir den Landkreis Gdppingen bedacht.

Dank den Sponsoren: Baudisch Electronic GmbH, Hans und
Ottmar Binder GmbH, Steinbackofen Béackerei Bopp, Hans-
Hermann Bosch GmbH, DEE Durr Textildruck- und Vertriebs
GmbH, E.ON Energy from Waste Goppingen GmbH, ETG Ent-
sorgung und Transport GmbH, Krauterhaus Sanct Bernhard
KG, MAKRA Norbert Kraft GmbH Mineralbrunnen Bad Uber-
kmgen -Teinach AG, Werner Krauter GmbH, Radsport March-
thaler, Horakustik Maurer GmbH, Schneider GmbH, Toto Lotto
GmbH, Autohaus Peter Vogel GmbH, Leonhard Weiss GmbH &
Co. KG,

und den Sportlern: Petra Wachter mit Sportakrobaten aus
Ebersbach, Klaus Wolfermann/Speerwerfer, Werner Gass/ FuB3-
ballspieler, Matthias Berg/15-facher Paralympicsieger
den Fahrradfahrern, der Fahrradstaffel der Bereitschaftspolizei,
vielen Burgern, Versorgungsstationen und weiteren Spendern
und der Gemeinde Bad Ditzenbach, sowie vielen weiteren Ge-
meinden konnte die riesige Summe von 17.100 Euro erreicht
werden.
Der Bundestagsabgeordnete Klaus Riegert war sehr gliicklich
Uber das tolle Ergebnis: "Die Kreisradrundfahrt 2008 war ein
toller Erfolg. Die Radler scheuten weder steile Aufstiege, groBe
Hitze oder Hagel, um bei den Sponsoren und Rath&usern, die
Unterstitzung zugesagt hatten, vorbeizuradein. Sie alle haifen
mit, sich fir die Belange von Menschen mit Behinderungen
einzusetzen und die Offentlichkeit zu sensibilisieren. Denn das
ist auch ein Ziel der Kreisradrundfahrt: auf die Belange von
behinderten Menschen aufmerksam zu machen. Die Benefiz-
fahrt hat allen Teilnehmern sehr viel SpaB gemacht und die
Planungen fir die 7. Kreisradrundfahrt 2009 werden bereits vor-
bereitet. Ich bin davon Uberzeugt, dass die Kreisradrundfahrt
im August 2009 wieder sehr erfolgreich sein wird."

Jutta G. Schiller

Kreisverein Leben mit Behinderungen M
Goppingen e.V.

Veranstaltungen der Begegnungsstitte Sii8en:

Es ist wieder so weit. Die nachste Kerzenwerkstatt mit Frau
Wahler und Herrn Schiffer findet statt am Samstag, 23.08. um
14.00 Uhr. Bitte Anmeldung auf den AB.

Am Sonntag, 24.08. ab 14.00 Uhr laden wir Sie herzlich ein zum
Spiel- und SpaBnachmittag.

Open-Air Kino-Filmtage in Bad Uberkingen

im Kurpark auf GroBbildleinwand (6 x 12 Meter)
vom 20. - 22. August 2008 (Ausweich 23. + 24.08.2008)

Mittwoch, 20. August 2008: "Keinohrhasen"
Romantik-Komadie, D 2007 it deutscher Starbesetzung (Til
Schweiger, Nora Tschirner, Matthias Schweighdfer, Barbara
Rudnik, Jlrgen Vogel, Wolfgang Stumph, Armin Rohde,
Yvonne Catterfield...}, Regie und Drehbuch: Til Schweiger
Reporter Ludo (Schweiger) und sein Fotograf Moritz (Schweig-
hofer) sind die Konige des Boulevard. Doch einmal gehen sie
in ihrer Story zu weit und Schwerendter Ludo wird zu 300 Ar-
beitsstunden in einem Kinderhort verdonnert. Dort ist ausge-
rechnet Anna (Tschirner) Chefin, die Ludo schon als Kind nicht
ausstehen konnte...

Donnerstag, 21. August 2008:

"Das Beste kommt zum Schluss"

Tragikkomddie, USA 2007 mit Jack Nicholson und Morgan
Freeman

Der reiche und arrogante GroBBunternehmer Edward Cole (Ni-
cholsen) sowie der bedachte Automechaniker Carter Chambers
(Freeman) teilen sich nicht nur ein gemeinsames Krankenhaus-
zimmer, sondern auch die erschitternde Diagnose, dass sie
unheilbar an Krebs erkrankt sind und nur noch wenige Monate
zu leben haben. Nach anfanglicher Skepsis voreinander freun-
den sich die beiden gegensétzlichen Patienten an, und erstellen
eine Liste mit Dingen, die sie sich noch vor ihrem Abieben gerne
erflllen wirden. Gegen viele Widerstdnde erleben sie fremde
Lander, halsbrecherische Aktionen und lernen dartiber hinaus
auch in menschlicher Hinsicht voneinander...

Freitag, 22. August 2008:

"Indiana Jones und das Konigreich des Kristallschidels"
Abenteuer, USA 2008 mit Harrison Ford, Shia LaBeouf, Karen
Allen und Cate Blachet. Regie Steven Spielberg.

Ein "Indiana Jones" fir das neue Jahrtausend und gleichzeitig
eine Rickkehr zum Beginn der legendaren Abenteuer-Reihe,
die vor einem guten Vierteljahrhundert begann. Auf seiner dies-
mal in den 50er Jahren angesiedelten Jagd bekommt Indiana
Jones (Harrison Ford) hochkaratige Unterstiitzung von amerika-
nischen Filmstars... lassen Sie sich Uberraschen!

Eintritt je: Erw. 6,50 Euro; Jugend bis 16 J. 5,-- Euro, Einlass
ab 20 Uhr, Beginn ca. 21 Uhr. Infotelefon Kurverwaltung 07331-
961919, www.bad-ueberkingen.de, E-Mail info@bad-ueber-
kingen.de

Ersatztermine bei schlechter Witterung fiir die Kinotage
sind der Samstag, 23. und Sonntag, 24. August 2008.

Goldener Oktober im Karwendel

Die AWO Kreisverband Géppingen fahrt nach Kriin. Diesmal
vom 12. bis 18. Oktober 2008. Das ist ein Geheimtipp fiir Erho-
lung bei der Zugspitze. Das Hotel Alpenhof, mit Schwimmbad
und Garten, ist das beste Haus am Platz. Es liegt im schénsten
Tal, inmitten der bayerischen Alpen, zwischen Mittenwald und
Wallgau. Seine Gaste verfuhrt Kriin durch preiswerte Cafe's zu
Spaziergangen und Ausfliigen. Eingeladen sind alle interessier-
ten Mitblrger.

"Es war", so letztes Jahr AWO-Chef Hansjorg Wohirab, "ein
Goldener Oktober mit allen Sinnen. In der Tat hat es so viel
Sonne nie gegeben”,

Eindrucksvoll besonders: Das Panorama alpiner Sehenswiir-
digkeiten - von den Kriiner Hausbergen, libers Estergebirge,
Karwendel, Wettersteingebirge bis hin zu Deutschlands
héchstem Gipfel, der Zugspitze.

Die AWO visiert auch Ziele in der ndheren Umgebung an: Griine
Buckelwiesen am Barmsee und bei der Kapelle Maria Rast so-
wie bunte Walder bei den Schldssern Kranzbach und Eimau.
Eine Attraktion ist die Fahrt der Bimmelbahn (iber den Toni-
Hof zur Grébel-Alm, auch die bewegte Fahrt zur Maxhiitte iber
Walllgau. FleiBig genutzt wird ebenfalis der Linienbus nach Gar-
misch-Partenkirchen, nach Mittenwald oder zum Walchensee,
um mit der Herzogstandbahn auf den 1.700 m hohen Glpfe|

-Zu kommen.
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Es gibt noch einige freie Platze. Interessenten kénnen sich zeit-
nah beim AWO Kreisverband Goppingen, RosenstraBe 20,
73033 Goppingen oder unter den Telefonnummer: 07161/
9612310 - 07161/9612311 anmelden.

Ungeheurer Gaspreisanstieg
Das Landeskartellamt muss handeln!

Stuttgart, 19.08.2008 - Die Anbieter argumentieren seit Jahren
mit dem steigenden Olpreis, jetzt sinkt er und trotzdem steigen
die Gaspreise. Die Verbraucherzentrale fordert das Landeskar-
tellamt auf, die Preisgestaltung der Gasversorger zu Uber-
prifen.

"Auf Gas angewiesene Verbraucher sind den Anbietern ausge-
liefert", stellt Dr. Eckhard Benner, verbraucherpolitischer Spre-
cher der Verbraucherzentrale Baden-Wirttemberg fest. Der
Gasmarkt funktioniert nicht. Die Wechselmd&glichkeiten der Ver-
braucher sind nicht der Rede wert, chnehin treffen sie praktisch
Uberall auf massive Preiserhdhungen.

"Dass die Politik sich derzeit darauf beschrankt, die Verbrau-
cher zum Anbieterwechsel aufzufordern, kann nicht alles sein",
kritisiert Benner, "sie muss endlich sicherstellen, dass der Wett-
bewerb funktioniert.”

Aus Benners Sicht gibt es viel zu tun fiir das Kartellamt und die
Regulierungsbehdrde des Landes. Die Landeskartellbehérde
hat die Moglichkeit, die Preiserhdhungen zurlicknehmen zu las-
sen, und die Landesregulierungsbehérde die Moglichkeit, die
Netzentgelte zu senken. Im Februar hatte Wirtschaftsminister
Pfister zwar die kartellrechtliche Uberprifung von vier der Gas-
versorger im Land angeklndigt. Aber bereits im April berichtete
er die Einstellung eines dieser Verfahren. Liber den Fortgang
der Entwicklung in den anderen Fillen wird die Offentlichkeit
ebenso wenig informiert wie lber die Frage, warum nicht alle
Gasanbieter im Land unter die Lupe genommen werden. "Die
Behdrden missen jetzt mit der Kontrolle im Land ernst ma-
chen", fordert Benner.

Rund 3000 Bewerberinnen und Bewerber im
Bezirk suchen einen Teilzeitarbeitsplatz

Arbeitgeberservice berét bei der Stellenbesetzung

Die glinstige konjunkturelle Entwicklung hat seit 2006 zu einem
deutlichen Anstieg der Beschaftigung und zu einer erhéhten
Nachfrage nach Fachkréften gefihrt. Auch wenn kein genereller
Fachkraftemangel herrscht, zeigen sich Engpéasse in einigen
Regionen und bei einzelnen Berufen. Um Mangelsituationen
entgegen zu wirken, sind Anstrengungen im Bildungs- und Aus-
bildungsbereich erforderlich. Hinzukommen muss eine bessere
Nutzung des vorhandenen Arbeitskraftepotentials.

Bei der Agentur flir Arbeit und dem Job-Center sind rund 3000
Bewerberinnen und Bewerber, die einen Arbeitsplatz in Teilzeit
suchen, gemeldet. Um dieses Potential auszuschépfen, sollten
Arbeitgeber die Mdglichkeiten und Chancen dieser Beschéfti-
gungsart nutzen. So kdnnten sie beispielsweise zwei Teilzeit-
krafte auf einer Vollzeitstelle beschaftigen. Die denkbaren Ar-
beitszeitmodelle sind sehr vielfaltig - zahlreiche Firmen nutzen
bereits die Méglichkeiten, mit ihren Arbeitnehmern individuelle
Vereinbarungen zur Arbeitszeit abzuschiieBen.

Der Appell des Arbeitgeberservices der Agentur flr Arbeit und
des Job-Centers richtet sich daher direkt an die Arbeitgeber im
Bezirk: wenn Sie eine freie Arbeitsstelle in Teilzeit oder auch
Vollzeit besetzen méchten, beraten wir Sie gerne!

Hotline: 01801 - 66 44 66"
Ubrigens: Analysen zum Fachkraftebedarf gibt es unter
www.iab.de

*3,9 Cent/Minute aus dem Deutschen Festnetz. Bei Anrufen aus
Mobilfunknetzen gelten davon abweichende Preise.

Verbraucherzentrale empfiehit sténdige Kontrolle
der Bankausziige

Auch Baden-Wiirttemberger Daten geklaut

Daten mit Namen, Adressen und Bankdaten von rund 17.000
Bundesbiirgern wurden illegal gehandelt und genutzt. Auch Ba-
den-Wirttemberger sind von diesem Datenklau betroffen. Der
Verbraucherzentrale liegen Beschwerden vor, dass ein Gllicks-
spielanbieter nach gesetzeswidriger Telefonwerbung nicht nur
Vertrage untergeschoben, sondern auch unerlaubt Geld von
den Konten abgebucht hat, obwohl die Betroffenen keine Kon-
todaten weitergegeben hatten.

Telefonwerbung ohne ausdrlickliches Einverstandnis des Ver-
brauchers ist seit 2004 gesetzlich verboten. Zudem dlrfen seit
Inkrafttreten des neuen Lotteriestaatsvertrages am 1. Januar
2008 generell keine Lose und Lottoscheine mehr am Telefon
angeboten werden. Nach wie vor ignorieren manche Gllcks-
spielanbieter dieses Verbot. Ihr unseridses Geschéft wird offen-
sichtlich erleichtert, weil hochsensible Kundendaten unkontrol-
iiert und gesetzeswidrig gehandelt werden. Brigitte Sievering-
Wichers von der Verbraucherzentrale: "Die meisten Beschwer-
den betreffen die Firma LottoTeam aus KoéIn. Nach Aussagen
der Verbraucher kam nach einem Telefonanruf Uberraschend
die Vertragsbestétigung (ber eine Lottoteilnahme und es er-
folgte auch eine Kontoabbuchung, obwohl| ausdricklich keine
Einwilligung erteilt wurde." Die Verbraucherzentrale rat zu einer
regelmaBigen grindlichen Prifung aller Buchungen auf dem
Girokonto. Entdeckt man Fehlbuchungen, muss man sich um-
gehend an seine Bank wenden und das Konto berichtigen las-
sen. Das ist normalerweise innerhalb von sechs Wochen moég-
lich. Wurden Abbuchungen ohne Einzugserméchtigung veran-
lasst, sollte man Betrugsanzeige bei der Polizei erstatten.

Jeder kann selbst dazu beitragen, das Risiko des Missbrauchs
seiner Daten zu senken: Indem man nur die Informationen an-
gibt, die zur Abwicklung eines Vertrages unbedingt notwendig
sind - im Internet ausschlieBlich (iber verschliisselte Verbindun-
gen. Und Finger weg von Preisausschreiben und Gewinnspie-
len. Das sind in erster Linie Aktivitadten zum Sammeln von Da-
ten, denn niemand hat etwas zu verschenken.

Betreute Reise des DRK im Oktober

Im Alter entspannen und genieBen
auf Mallorca

Der DRK-Kreisverband Goppingen bietet im Herbst wieder
eine betreute Reise fiir Senioren und Behinderte an. Vom
19. Oktober bis 2. November geht es nach Mallorca. Mitar-
beiter des Roten Kreuzes sorgen dafiir, dass die Teilnehmer
ihren Urlaub entspannt genieBen kénnen und sich um
nichts kiimmern miissen.

Ganz gelassen in den Urlaub fliegen, kein Arger mit Gepéck
und Transport zum Flughafen, keine Sprachprobleme am Ur-
laubsort - das bietet der DRK-Kreisverband Goppingen Senio-
ren mit seinen betreuten Reisen. Vom 19. Oktober bis zum 2.
November fliegt die Gruppe auf die Baleareninsel und verbringt
die Tage im Hotel Marins Playa in Cala Millor. Das Hotel ist
vom DRK schon mehrfach belegt worden und eignet sich durch
seine Ausstattung gut fliir Menschen ab 60 sowie flir Behin-
derte. Eine ausgezeichnete Kiiche und ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm sind ebenfalls garantiert.

Das Angebot des Roten Kreuzes richtet sich an reiselustige
Senioren, die nicht mehr alleine raisen wollen, sowie an alle, die
aufgrund gesundheitlicher Einschrankungen nicht mehr alleine
eine Reise durchfiihren wollen. Unsere Mitarbeiter organisieren
die Reise, sie holen die Reisegaste von zu Hause ab, kimmern
sich um die Formalitdten am Flughafen und im Urlaubsort. Au-
Berdem organisieren sie Ausfllige und sind als Ansprechpartner
wahrend des gesamten Urlaubs bereit. Personen mit kérperli-
chen Beeintrachtigungen stehen sie mit tatkréaftiger Hilfe zur
Seite. Unsere ehrenamtlichen Betreuer geben den Teilnehmermn
ein Geflhl der Sicherheit: "Hier muss ich mich um nichts kiim-
mern" Dieser Service wird von den Teilnehmern gerne wahrge-
nommen.
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INFO: infc' und Anmeldung urie ; 07161/6739-43. Vor Beginn
der Saise ndet ein Inform:+ - © ¥ flr alle Teilnehmer statt.

Etwas Gutes fir sich 1= Mann,
Vater, P=rtner ... tun”

Eine Ar~ itz woche anders k- - i:2n? Warum nicht!

Eine Moglic 'keit: vom San - 27.09. bis Montag()mittag
29.09.2008 im ehemaligen Ki. sie: Heiligkreuztal bei Riedlingen!
Auszeittage Ur Manner unte: c-m Stichwort "PlattfuB-Tour"
mit gemeinsam gestalteter Zeit und Zeit fir sich, die eigenen
Themen, Fragen, Anliegen.

Kosten: 65 € flr KAB-Mitglieder, 95 € fir Nichtmitglieder.
Interessiert?

Anmeldung: Katholische Betriebsseelsorge UIm,

Oigastr. 137, 89073 Ulm.

Nahere Informationen bei der Katholischen Arbeitnehmer-Be-
wegung 0711/9791135

Ratgeber der Verbraucherzentrale

Verbraucherrechte bei Kauf und Reklamation

Kaufvertrage sind mit Abstand die haufigsten Rechtsgeschéfte.
Fast taglich schlieBt man einen oder mehrere solcher Vertrage
ab - meist ohne lange darUber nachzudenken. Dies bedeutet
aber auch: Kaufvertrdge kommen schneller zustande als man
glaubt und manchmal schlieBt man sie sogar ungewollt ab.
Was sollte beim Vertragsabschiuss beachten werden? Wann
ist ein Kaufvertrag I6sbar? Was tun, wenn bestellte Ware nicht
eintrifft oder wenn der gekaufte Gegenstand Mangel hat? Wie
kann man im Streitfall seine Rechte beim Kauf durchsetzen?
Antworten auf diese Fragen gibt die Verbraucherzentrale mit
dem Ratgeber ,Ihre Rechte bei Kauf und Reklamation’.

Dort wird erlautert, wie und wann Kaufvertrage zustande kom-
men, erklart, was beim Kleingedruckten zu beachten ist oder
wann Kaufer ein Widerrufsrecht haben. AuBerdem geht es in
dem Ratgeber auch um Begriffe wie Vertragsriicktritt und Scha-
densersatz, Verjahrung oder Anspruch auf Garantie. Ein sepa-
rates Kapitel beschreibt, wie es mit der Haftung des Verkaufers
oder Herstellers aussieht, wenn durch ein mangelhaftes Pro-
dukt ein Schaden entstanden ist.

"lhre Rechte bei Kauf und Reklamation" kommt flir 6,90 Euro
mit Rechnung per Post ins Haus. Bestelladresse: Versandser-
vice Verbraucherzentrale Baden-Wirttemberg e.V., Heinrich-
Sommer-StraBe 13, 59939 Olsberg, Fax 02962/800149 oder
per E-Mail an: broschueren@vz-bw.de.

Mahnwelle der Connection Enterprises Ltd.

nachbarschaftspost.com will abkassieren

Eine regelrechte Welle von Mahnungen der Connection Enter-
prises Ltd. schwappt seit einigen Tagen (iber Baden-Wrttem-
berg. Fur die vorgebliche Anmeldung auf der Internetseite
www.nachbarschaftpost.com wird nun versucht, abzukassie-
ren. Die Verbraucherzentrale rat Betroffenen, sich keinesfalls
unter Druck setzen zu lassen oder zu bezahlen.

Schon vor einigen Wochen hatten die Betroffenen einen Anruf
mit einer Bandansage erhaiten, in der behauptet wurde, ein
Nachbar habe eine wichtige Nachricht fir sie im Internet hinter-
legt. Abrufen kénne man die Information auf der Seite
;www.nachbarschaftspost.com’, wenn man einen bestimmten
Zahlencode eingibt, der zeitgleich angesagt wurde. Wer sich
auf dieser Internetseite anmeidete und in der Hoffnung auf die
versprochene Nachricht eines Nachbarn moglicherweise seine
personlichen Daten eintrug, wird jetzt unter Druck gesetzt und
soll fUr eine anaeblich abgeschlossene zweijihrige Mitglied-
schaft bei einer ,Community’ bezahlen. Teilweise wird auch
Geld fur die E-mittlung der Postanschrift gefordert und Betrug
wegen der Argabe falscher Adressdaten vorgeworfen. Damit
will das Unternehmen offensici-tlich den Druck verstarken. Bri-
gitte Sievering-Wichers von cer Yerbraucherzentrale: "Vertrau-
cher sollten sich nicht durciy <2 aufgebaute Drohkulisse ein-
schuchtern lassen. Es ist k2 wirsamer entgeltlicher Vertrag

zustande gekommen. Zudem ist hier auch eine Anfechtung we-
¢.&n arglistiger TAuschung méglich. Darauf kénnen alle in ihrem
~ntwortschreiben verweisen, c¢ie eine Rechnung oder Mah-
rung erhalten.”

Die Verbraucherzentrale halt fur Betroffene einen Musterbrief
bereit, der im Internet unter
http://www.vz-bw.de/nachbarschaftspost

heruntergeladen werden kann.

Kurs fiir Gabelstapler-Fahrer

Ohne Ausweis kann es teuer werden

Eine zweitdgige Fahrerausbildung an der Bildungsakademie der
Handwerkskammer vermittelt den Umgang und das Fahren mit
Gabelstaplern. In der Praxis kommt dem vorgeschriebenen
Fahrausweis eine groBe Bedeutung zu, weil die Berufsgenos-
senschaft ohne Ausweis keinen Versicherungsschutz Uber-
nimmt. Bei Regress haften unter Umstanden Fahrer und Unter-
nehmer. Der Kurs in Stuttgart-Weilimdorf informiert Gber Auf-
bau und Funktion des Staplers sowie den Umgang mit der Last
in Theorie und Praxis. Hierzu gehdren praktische Ubungen. Die
Teilnehmer erhalten einen Fahrausweis sowie ein Zertifikat. Der
Kurs, der vom 13. bis 14. September 2008 stattfindet, ist inte-
ressant fir Fahrer von Flurférderfahrzeugen, insbesondere Ga-
belstapler sowie fir Personen, die Gabelstaplerfahrer an-
weisen.

Infos und Anmeldungen: Bildungsakademie Handwerkskam-
mer Region Stuttgart, Ulrike Leitl, 0711 1657-621.
Ansprechpartner der Redaktion: Gerd Kistenfeger, Presse-
stelle, Telefon 0711 1657-254

Ansprechpartner zum Thema: Alexander Schwarz, Bildungs-
akademie, Telefon 0711 1657-618

Unsere Pressenachrichten im Internet:
www.hwk-stuttgart.de/presseservice.html

Betroffene kénnen Fall online bei Verbraucher-
zentrale melden

Auch meine Kontonummer in falschen
Handen?

Nachdem letzte Woche 17.000 widerrechtlich gehandelte Kun-
denkonto- und Geburtsdaten aufgetaucht sind und es aktuell
neue Enthillungen gibt, sammelt die Verbraucherzentrale im
Internet Falle Betroffener.

Immer mehr Menschen machen die Erfahrung, dass ihre Konto-
daten von Anrufern genannt werden, in Briefen oder E-Mails
auftauchen oder gar unbefugt Geld vom Konto abgebucht wird.
Der Verbraucherzentrale liegen mittlerweile etwa 200 Be-
schwerden vor, in denen die Betroffenen sich sicher waren, ihre
Kontendaten nicht an den Anrufer, Absender oder Abbucher
gegeben zu haben.

Wer solche Erfahrungen gemacht hat, kann sie anonym bei der
Verbraucherzentrale melden. Unter www.vz-bw.de/datenklau
ist ein Fragebogen eingestellt, in dem man seinen Fali doku-
mentieren kann. Mit ihrer Teilnahme k&nnen Betroffene helfen,
Licht in das AusmaB der unseridsen und teilweise strafbaren
Machenschaften zu bringen und die Verbraucherzentrale mit
ihren Forderungen zur informationellen Selbstbestimmung un-
terstitzen.

Ihr Vorteil!

Bezugsgeld abbuchen lassen

Keine Uberweisungen mehr notwendig.
Die Abbuchung kann jederzeit widerrufen werden.
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Deggingen
Bad Ditzenbach
und Bad Uberkingen

unser Kollektiv

Nutzen Sie unsere glnstigen
Kollektivpreise und disponieren Sie
lhre Anzeige bis spatestens Dienstag,
2. September 2008, 9.00 Uhr.

Unsere Anzeigenabteilung
steht thnen gerne fur weitere Beratung
zur Verfagung.

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG

NUSSBAUM
Zeppelinstr. 37 - 73066 Uhingen

w MEDIEN
' Postfach 50 - 73062 Uhingen

k Telefon (071 61) 9 30 20-0 - Fax 9 30 20-20
Internet: www.nussbaum-medien.de

Der Kundendienst macht’s !

TV-Holder &+

Video - Hifi - Satellitentechnik - Telekommunikation
KénigstraBe 2 - 73344 Gruibingen
Telefon 07335 6079 - Fax 07335 6095

..macht den Kundendienst.

Die perfekte Ergdnzung:

Amts-undprivate ., GEWERBE ~
Mitteilungsblatter T (MIGFKIDIATL, W

Ein Produkt der Nussbaum Medien-Gruppe
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Abteilung Branchen-/Telefonbuch
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-350

_r'a_ Steinmetz-,
o=el Bildhauer-
“ werkstatt

41 KRAHMER

Grabdenkmale/Restauration
D kunsthandwerkliche Objekte
o Boll o7v1i6a /3422
ol Badstrasse 3

Gasthof ,,Hirsch* £

Fam. Kottmann, Unterdorfstr. 2,
73342 Bad Ditzenbach-Gosbach
Tel. 07335 9630-0 ¢ Fax 9630-30

Suchen Sie einen Nebenverdienst
bis 400.- €7
Wir suchen eine zusdizliche

SPULKRAFT

Arbeitszeiten zwei- bis dreimal wéchentlich abends ab 19 Unhr
in Abwechslung mit dem bestehenden Team.

Als Urlaubsvertretung vom 25.08. bis 06.09.2008
suchen wir eine zuverlassige

ZIMMERFRAU

Arbeltszeit vormittags.

Bel Interesse melden Sie sich bitte telefonisch
und personlich bei uns ab Samstag, 23.08.2008.

3-Zimmer-Wohnung

Kiiche, Bad, )
sonniger Balkon, Abstellraum,
in Gosbach zu vermieten.

Telefon 07335 6266

Kinderarztpraxis
Andreas Krebs, Deggingen

Urlaub vom 25.0s. - 20.08.2008

Vertretungen: Dr. Schéfer, Goppingen, ® 07161 78288

Fr. Dr. Rostan, Boll, = 07164 130472




pei uns wird dl en st groB esch":’ EZ:airaturen aller Marken ) Seif Uber 23 Jﬂhr en ——
un en Lieferund ins Haf'e geratund S 3 d b ”
profi BrkSW“.Agl?:ggt%nlos ! ’Pfe's;r’;'i':e ” 0”’ ’” ef' 0” e’ d”ge 0 t
K . = aw
ol won Lohger®t K8 os @ a E Marken-Gleitsichtglidser (-8,0/+6,0 Zyl +4,0)
o Koo - SAT Kunststoff, selbstténend-Transition, volf veredelt
@ TELEF ONG-Sbach R statts 18,- €
IFt -GO AA -
o VIDEO L H i nbach " 'y
Hitbner Bohme 05 - 73342 Bsagn?;tdz; b*”“""?;g'fgg; P nur298, -~ €
prackensteine’ 5trab® gufen Sie uns &.ppy | 07835 SEIKQO guitig bis 30. September 2008
Augenoptik Boysen
) Hauptstr. 36 - 73326 Deggingen
Ruah 5 Telefon 07334 /3124

Rechtsanwilte . \——— fiir lhre Augen eine erstilassige Adresse ———/

Hanssler & Hacker-Hollmann
Partnerschaftsgesellschaft

Bankrecht - Immobilienrecht - Kapitalanlagerecht - Stewerrecht

Unser Profil: Als mittelstandische und (iberregional tatige
Anwaliskanzlei verfligen wir in allen wichtigen Rechtsgebieten
iber Kompetenz und Erfahrung.

Unsere Leistungsschwerpunkte:

« Beratung u. Rechtsvertretung im Bank-, Kapitalantage- und
Verbraucherrecht; Immobilien, Schrottimmohilien, Aktien und
andere Wertpapiere, alle Arten von Fonds und Betedligungen

STAUBSAUGERLADEN GOPPINGEN

Neue Modelle von;
Vorwerk, Sebo und Severin
eingetroffen.

Verkauf von Staubsaugern

» Falschberatung und Prospekthaftung mit staatlich Reparaturen
* Recht rund um die Immobilie: Baumangel, Mietrecht, ane{‘fa"ﬁ% Staubsaugerladen Géppingen Ersatzteilservice
Hausverwaltung, Vertragsgestaltung und -prifung Giiteste Schiitzenstr. 14 (Atriumgebiude) ~ Staubsaugerbeutel
- ; 73033 Géppingen
Freifofstr. 6 - 73730 Esslingen / Stuttgart - Tel. 0711/9 30 81 10 Tol. 07151352788 FiIR ALLE MARKEN
info@hh-h.de - www.hh-h.de Fax 07161-352786

www.Staubsaugerladen.de

Bringen Sie |hren Staubsau-
Taglichvon 8-12und 13- 18 Uhr ~ ger mit fiir eine kostenlose
Samstags 9- 16 Uhr technische Vollinspektion.

Allen die Urlaub machen, )
viel Sonne, viel Freude  1©
und eine gesunde Heimkehr S

= '?éw Mangold Mineralél GmbH
a = Ihr Service-Partner aus def Region
Schnell — Zuverldssig — Kompetent

89150 Laichingen

Kraftstoffe — Heizéle — Schmierstoffe
Tel.: 07333-6027 Fax: 073334010

Schone Ferien!

NUSSBAUM

07335 92 33 91

- MEDIEN
i Rollstuhltransport Flughafentransfer
N By Dialysefahrten Kurier u. Botenfahrten
Telefon 07161 93020-0 Krankenfahrten 7-Sitzerbus

anzeigen@nussbaum-uhingen.de Inh. Miiller Achim Hauptstr. 51 73349 Wiesensteig

Internet Enweiterung 073356382 3
Telekommunikation Reparatur info@baldt-elektrotechnik de elektrotechnik

PC-Systeme Beratung wiww boldt-elektrotechnik de &
Netzwerke Planung Dipl-Ing. Romana Boldt bol dt roh
Permipherie Wartung 73349 Wiesensteig r ED“ -P



	Seite 1

	Seite 2

	Seite 3

	Seite 4

	Seite 5

	Kirchliche Mitteilungen

	Seite 6

	Seite 7

	Seite 8

	Seite 9

	Schützenverein Auendorf

	Seite 10

	Seite 11

	Seite 12

	Seite 13

	Seite 14

	Seite 15 (Werbung)

	Seite 16 (Werbung)




